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M. 222, CSountag

Beilage sum Hallejhen Togeblott,

23, September 1883,

Locales,
‘Halle, ben 22. September.

O [Promotion.] Wiebicinijhe Fatultit: 22. . M.
1) Herr Osfar Otto aud Theifen. Differtation: ,Ueber
Bluiforpevchenzihlungen in den exjten Lebensjafren.” 2) Herr
Sermann Cberiug ous Dilnig. Difjestation: ,Die
Sdwarz’jde Infujion alcal. Rodhfalzldfung al8 Erfal bder
Bluttransfufion.”

n. [Der fadhftfde Brovingialvevein fitr das
hohere Mabchenfdhulwefen] wird feine Ddiesjihrige
ordentlidhe BVerjammlung am Diontag bden 1. Oftober in
Beity it Gafthof aum ,Rothen Wwen" abhalten. Auf der
LageSorbrung {teft ein Bortrag ded Reftor Dr. Jahn ausd
Miihlhaufent ,Ueber das Berhilinif dev Hidheren Tichter-
fchule zu 5;)etbart8 pidagogiichen Lehren’ (im Anjdlug an
Refevate Dber diesjihrigen Oymnafialbivettoren~ Ronfereny
unfever Proving). Die Cinfiihrung von Gdften it nicht
muy erlaubt, jonbevn fogar evwiinfdt.

u [Ausflug.] Das Lehrerfollegium und die Schitley
Dey ftavtijchen Fortbilbungsichule beabfichtigen movgen einen
%Iuéfrug in bie Schfeubiter Wilder zu machen.

[Anlagen-Berdnderung.] Wie wiv 6éren,
Beafaﬁd)hgt man, ben legten Diittel-P:
vom Der grofen Steinjtrafe niacy bem Denfmal 1866, ben
@e. 1. I Hobheit Der Kronpring wibhrend feiner i‘Inmeienl;ett
om 16. b, befubr, zu BeIaifen, Dagegen bie Betben Btébengzn
lints und rechts beleg ge eingugiehen und
in ‘IInIagen umsumanbeln

* [Ernennung] Dev Rechtdanwalt Brunmer
Gljterwerda ift sum Notor im Bejivt be8 Ober-Landesge-
gerichtd Naumbury, mit Anweijung feines Wolhnfises in Eljter-
werda, ernamnt fworden.

QO [Rajzzia.] Bei einer vovgeftern Abend abgehals
fenen Razzio wurben wieder mehreve Pevjonen aufgegriffen, die
in Den Weiden jenfeitd bev Clijabeth-Briide lagen und dort
su nidtigen gedadpten.  Auber jwei andern 15jibhrigen
Burjdent befand fi) unter denfelben aud) der im gleidhen
Nlter ftehende Frang Maurer von hier, der j. 3. mit feis
nem Komplizen Soffe die fleine 6jdhrige Meifner um 1 A
Deftahl. eit diefer Beit trieh fih ver Buridye umber, nid-
tigte ftet8 im Freien umd fonnte man jebt evft feiner Hab-
Daft werden.

QO [Jtefognossirung.] Nadh bhier eingegangener
Noacyricht ift Der in Der Nacht vom Sonnabend jum Sonm-
tag hinter Der Gottedadergafie aufgefunbene und auf dem
Fvanzport nad) der Polizei-Wadge verftorbene Menjdh der
Wrheiter Schlegel aus Almerid) (Altenbuvg) bet Naumburg.
Derfelbe war am Sonnabend nad) Yiev geveift, wm wegen
eined Sahnleidens einen Arst su confultiven. Da er Sonn=
tag nidgt juviiclehrte, fubr feine Chefrau am Montag nach
Bier, um dibev feinen Verbleib Crfundigungen eingusichen,
bie aber ohne NMejultat blieben, worauf fie wieder abrefte.
Durd) Jeitungsnadridten aufmerfiam gemadjt, wandte fidh
die Frou {driftlid) an hier wohnhafte Freunde und ift nad
Den vont derfelben gemachten Mevimalen an den Kleidern der
Leidhe bie Jbentitdt derfelben mit bem p. Schlegel unjweifel-
Doft.  Gejtern Nacdhmittag Tom aud) bdie Frou felbft wicder
Bier an unb vefognossivte bie Sadjen al3 die ihres Chemanna.

00 [Diebftahl] Ringli) murbe dem Schafiner
RKlofe aug Charlottenburg, als ev Abends gegen 6 Mhr mit
dem Buge von Berlin hier angefommen war, aus dem
Goupé 1V, Riafie, Das er einen Augenblid wverlafjen Batte,
fein faft meuer Poletot geftohlen. Obne jeden Anbalt hin-
fiytlicy des Diebes, Der fih jedenfalld mit im Suge befun-
ben Batte, fam K. gliidlidereife dod) wieber su feinem
Gigenthum, indem Daffelbe bei einem Biefigen Trobdler jum
Bevfouf gefommen war, Dev Dieb wurbe in der Perfon
eine3 Arbeiters Boigt, der Halle aber bereits wieher vex-
lofjen Batte, evmittelt, durc) Abjchneiden bder Knbpfe und
Paspolizung hatte Boigt den Paletot, Den ev in deyfelben
Gtunde, in welder er ihn ftahl, sum Berfauf gebradt
Datte, unfenntli) su maden verjudt.

Standesamt Halle, Melbung vom 21. September.

Aufgeboten: Dev Reftauratenr Alb. Heinvidy Kranfe,
Geftitrage 27, und Augujte Hing, Diesfou. — EDer Fabrit-
arbeiter %txebnd) Garl Albert Krid

Soggen 1000 kg 145—165 M.

Gerfte 1000 Kilo rubig, Land=, 155—175 M., feine Cheoalier 6i8
190 M., Futtergerite 135145 Q1.

Gerftenmaly 50 kg prima Qualitit, 14—14,50 M.

Pafer 1000 kg 148—160 M.

Ditlfenfritdhte 1000 Rilo Bittoriaerbfen 195—220 M.

Linfen 50 kg 12—20 M.

Kitmmel 50 Kilo 25—26,50 M.

Mohufamen 50 kg Blanet 18—19 M., grouer 17—17,50 M.

Gtiivfe 50 filo 19,50 M.

Gpiritus 10,000 mm-mmnu {oco feft, Raxtofjel- 54,50 M.,
Ritben- nl’;ne %Ingel’w

RiBSL 50 kg 34,25 3

Soladl 50 kg 0825/30°

Malteime 50 kg tmnf[t 475 QR Telle 5,50 M.

Futtermehl 50 kg 7,

Kleie, Roggen=, 50 kg 6, 10 M., Weizenidaale 5—5,25 M., Weizen=
ariesiieie 5,50 Wi

Oelfudher 50 Kilo frembe 7,65 M., biefige 8 M.

Rohsuder. Die Tendens bes Martted war bie gange Wode
hinburd) eine Tubige. Sn bem exften Tagen fanben bie angebotenen
Parthieen g leptmidentlien Preifen nody willig RNehurer, bogy
fhwidte fih bie Stimmmmg su Cnde ber Wodje in Folge sunehmen-
berr Augebotes wefentlich ab und fonmten Kiufer fucceffive 4 0,40—
gGO billiger anfommen. — Umfjay: 17500 Gad Toco wnb . auf

‘tefexung.

manlmrter Buder Batte in ber vergangenen Wodje fehr
tuhigen Diarft. Brobe wie gem. Suder fanbent in effeftiver Waare
nur ungeniigende Veadjtung, twogegen filv fpiteve Donate fidh vegeres
Suterefie z,atgtc bee Eﬂmie nomentlidy fiiv gem. Bader fonnten fich

e jhwad) behau
@euh e Motirungen: Rohuder
fiiv 100 Rilo excl. fe nad) Farbe und forn.
RKepftalzuder, fiber  98°% A —_

Sornguder, IG oy 59 ,00—60,00

" 9% " B1,00—5800

" 94, . 56,00—5680
Rendement, BRI

RNadprobutte, 94—91, 52 00—47 50

0—88 v A7 00—42 00

llnnﬁmnﬁtte ﬁﬁelaﬁe ofe Tonne A 9 00— 9 80

Osmofirte 00— 8 60

}Raﬂmltiet Suctn:
flir 100 Rilo bei Poften aus exfter @anb
Raffinade ﬁem ohne Faf . -_—
DMelis ﬁ:m A i ey i
el e
@emabl. !Ruiﬁmwe I m{t %ni S — —

)

lige Briiderdjaft und find nidht ju den eigentlichen Mondjen
ju gihlen. Die ,Briider vom gemeinfamen Leben, wie fie
gewdhnlidy genannt werben, breiteten fid) im 15, Sa[;ﬂ;\mbert
von en Niederlanben {iber Novbbeutgland aus. JIn Mag-
deburg exfdeinen fie 1488 und loffen fidh) bald davauf wn
ber Nibe bed jepigen Fiirftenwalles, etwa auf der Stelle
9es jepigen Dberpriifidiums, nieder. Sehr genau ijt der
Play threr Nicverlafjung auf dem Plan der Stadt Magde-
burg von Dtto v. Gueride ous dem Jahre 1632 ju exfen-
nen. Derfelbe it mit dem Namen ,Trilminnden’ begeidy-
net.  Die Mitglieder diejer Kongregation werden aud) ,,Trois
[usbriiber”, ,Troiludminde’ genannt, wovaus durd) Gnt-
ftellung , Triillminnchen” wyxde.  Den dlteren Bewohnern
Magdeburgs ift die Beseidnung diefer Lofalitdt nod) nidt
aud bem Gedidjiniije entjhrounden. — €3 ift dag Berdienit
bes verewigten Diveftors Wiggert, in dieje Frage suerft
Qv.cbt gef;rad;t u baben Geme %Inﬁd’)ten jind mebetgelegt
in einem P vom
Sabre 1851. %euerhmgs E;at iBtnfeﬁvt Rawetau aller-
bingd mit einem gewiffen BVovbehalt, die %ef;auptung aufge-
ftellt, dap Quther die Ctabtjchule in Magbeburg bejudst
Babe, an ber die Nullbriiver untervidhteten. ©. Magbebus-
gijhe Gefdjichtablatter, Jahrgang 1881, &. 309 ff. Bergl.
aber dagegen die Gimmwendungen, welde Oberlehrer Hiilje
in bemielben Blatt gegen o3 Vorhandenfein eciner Stadt-
fdule in jenev Beit erhoben hat. Die Frage, 0 die ,Null-
bruber:’ ielbft eine Grﬁule unterhielten, ober nur an einer

it extheilten, witd ficdh
nidt me!;t entfd;etben Lajfen.

Crfurt. Dev Wortlaut ded Toafted, weldjen bei bent
geftrigen Feftdejeuner Oberbiivgermeijter Bresdlan auf
ben Raifer ausbradte, ift der folgende:

Gure Raiferlide und Koniglile Majeftiit Haben miv
Allevgniidigft geftattet, einige Worte ju fpredjen.

Mehr al3 500 Jahre find verflofjen, feit diefe alte
Ctadt jum leten Male einen deutiden Kaijer — Kaijer
RKarlIV. — in ihren Mavern gefehen; mehr als 30 Jahre
find vevganger, feit fie jum lesten Male einem gelichten
Landesherrn in dad milde S)Intlzg fdauen durfte, und nun
ijt beute, am D TBodje, an
bem voy 252 Jahren Der gtoﬁe Gd’;mebeufomg Guijtav
Abolph in diefe Stabt feinen Einjug hielt, bev grofte und
mdd;ttgfte aller deutjdgen Raifev, dev gelicbtefte allev Ban-
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Provingielles,

Neevjeburg, 21. September. AlS daralterijtijchen
Bug ber in unierem Konighaufe erblicen trewen Pflicht-
erfiillung Heben i Befonbers Pervor, daf Se. Kbnigliche
obeit bex Pring Wilhelm dem Provimialfeft am Diens-
tag Abend fern blieh, lediglichy um an der Seite des fom-
wmanbirenben Generald vor Blumenthal fidy mit ben Boy-
avbeiten sum lepten Raifermandoer gu bejdyiftigen. — Ueber
pen Bejudh unfeves Domes feitend ber hiev anwefend gewe-
fenen hochiter und Goben Hevrichafter wirtd gejchvieben: Am
Sonntag den 16. b Mts., Mittags Punft 1 Ur — bdie
Sdylofwacie twurde gevade unter Trommelichlag abgeldit —
fufr @e. I L Dofeit der Kronpring, von Dalle fom-
mend, im Biefigen Schlofhofe ein und divelt am Portale des
Doms vor.  Pochitderfelbe befichtigte den lewsteren eingehend
und lieR fidy itber da8 Fovtichreiten Ded Baued BVortrag
Haltenn.  Anwefend waven auger Heven Ober-Reg.-R. Sdebe
die Hevven Reg- und Baurath Steinbect, Boumetjter Bistel
und Confift-Rath Leufdmer. Kury suvor waren aud) Gen.-
Felomoridhall Graf Moltle und Hauptmann v. V2o ltte
iiber eine Galbe Stunbe im Dome anwefend und befichtige
ten mit grofiem Jnteveffe bas altehrmitrbige Baubentmal
Der Kronpring war genay 3, Stunven im Dome und foll
fich iibev bie Renovation bes Rremganges ixd}thd; gefreut
Goben. Die 3 fiber bie Umdnd lagen
ouf einem Zijhe aus.

Magbeburg, 21. September. Die Telephon-Anlage,
welde Berlin mit Magbeburg verbinbet, ift in ven lefiten
Tagen genau gepriift worben und funtionivt, wie wiv ung
im Biefigen Birjendoufe dbevsengt Habern, fef)r gut.

Magdeburg, 21. Ceptember. Jn Nv. 438 der
»Magd. Btg.” fmbet fid) aus Junder’s ,Sdasidftlein” bdie

fteafie 18b, und Louije Wilkelmine @d)nexber, Smetaau —
Der Mauver Carl BWilhelm Hevtel, gr. Steinjirafe 36,
und Frieverite Wilhelmine Grope, Kimigsplos 5. — SDet
Kaufmann Hevmann Salomon, Halle, und Dieta Riigheinter,
Meiningen. — Dev Kaujmann Friedrich Heife, Halle, umd
Bertha Wilhelmine Cmilie Ehrhavdt, IJnwenbenr. — Der
Dadyveder. Frany Louid Bornjchein, Toubengaffe 10, und
QJofanne  Jriederife Bevtha Scoene, Toubengaffe 10
(Sdhulgebiude.)

Yeboven: Dem Gelbgiefer Hevmann Ofhme, Kellners
gaffe 8, eine T, Alma Frieda. — Dem Schaffner Augujt
Paulifdy, Landbwefritrafe 5, eime T., Martha WMargavethe
Loutfe. — Dem Dandarbeiter Frany Bogel, Wudherers
fitafie 16, eine ., Frieva. — Dem Bahnavbeiter Hevmann
Baphling, Friedridirage 26, ein S, Eduard Louis Paul.
— Dent WMaurer Wilhelm Denfewis, Geijtitvafe 66, ein
©., Wilhelm. — Dent Keffelheizer Leopold  Kilfter,
©pie 30, ein &, Wilhelm Leopold Otto Paul. — Dem
Tifchler Gouard @d;tmpf, Wirmligerjtrage 36, ein S,
®eorg Richard. — Demt Bittualienfindler Albert @et[
@dyiilershof 15, eine T., Thevefe Cmma Elja.

Q}eftorben: Die Wittwe Chriftiane  Edhardt geb.
Wader, 60 3. 8 M. 7 &, Denzfehler, Danflact 4. —
Davie Wilhelmine Laura Gofde, 28 3. 4 WM. 6 ., Henze
febler, Rarljtvage 7. — Cin unehel. ©, 2 3. 6 M. 13 &,
Diphtheritis, Neuftadt 6.

Beridt ded Biivjenvereind ju Halle 0/S.

am 22. September 1883,
PBreife mit Ausjhluf ber Eourtage bei Poften aus erfrer Hand.
Beigen 1000 kg Mittelqualititen 168—180 M., beffere big 188 M.,
feinfter bis 192 M.

Notiy abg; , boft Quther 1497 su Magdeburg in
bie Sdjule gegaﬂgen, ,Hat audy im Auguftiner Klofter allda
jeine eigene Gelle und Bettfponde gehabt, welde in Ein-
didevung diefer Stadt, fo Anno 1631 durd) die faiferliden
Bolier gejdehen, mwunderbaver Weife erhalten und von Chur-
fieft Johann Georgen dem Crjten ju Sadfen Anno 1636
in eigener hoher Pexfon befidhtigt worden” u. §. w. Ridtig
an diefer Moty ift Das Faftum, Dap auj dem Augujtiner-
flofter bi3 in die neuefte Beit vielleiht audh jebt nod), diefe
Bettjtelle, in der Suther gejdlafer Haben foll, geseigt wurde.
Sdretber diefer Jeilen Hat fie in fetner Jugend felbft mehy-
fadh gefeben.  Uber biefe Untiquitit fann auf Chtheit cben
fo wenig Anfprud) evheben ald die Nacjricht, dap Luther
bei den Auguitinern in bdie Schule gegangen ift. Der Ur-
fprung diefer Nadyricht mag daher vithren, daf Suther felbjt
bem Drben der Auguftiner angehint Yat und bah bie mag-
Deburger Auguftiner émoncﬁe in bev weformatorifen Be
wegung ihrer Stadt eine 0 Stellung

Allerdingd hat LQuther eine Schule in ‘Jllagbeburg Befutﬁt
aber nidt die der Yuguftiner. Cin Brief von ihm, den
ev unfer dem 15. Juni 1522 an Den ligen Biirger-

begleitet von einer ftaitlien Meihe erlaudjter

S;“)obenaollem%nngen, aum Befudje der Stadt feierlidh ein-
gejogen — miv fehlen die Worte, um dag Heil, das dev
Stadt widerfahren, wiirdig su preifen: Die faiferliche Gnade
Bat fih wie ein Gottedjegen auf dicje getveue Stadt hevab-
gefentt, der nod) von unfern RKinbern und Kinbesiinbern
dantbarlichit empjunden werben wird.

Wollen Cuve Kaiferlidhe und Kioniglidhe Majeftit Wllex~
guidigit geftatien, daB wir, nad) echter Thitvinger Avt, ein=
fac) und |hlicht, aber um fo Hevslicher, den Gefiifhlen tief~
empfundenften Dantes filr die unjever Stadt evwicjene Hohe
Augseichnung,

Dafs wiv unferen Deifien Gebeten jum allmddjtigen Gott
fiie Guer Majeftat und des gangen exlauditen Hohenzollern-
haufes fteted Wohlergehen,

Daf wir unfevem Deiligen Geliibde unwanbdelbarer
Treuc und Hingebung fite Cure Majeftit und die Kaifer-
lih Konigliche Dynajtie,

Dafs wir endlid) der hevsinnigen Bitte, Cure Majeftiit
wollen in Gnoden Diefer getreuen Stadt Crfurt Wlerhodit
Shre Kaiferliche Hulb bewahren,

in demeinen Ruf Ausdbrud geben:

Geine Majeftit unfer Alergnibdigiter Kaifer und Ko-
nig und Hevr, er lebe Hod) und abermald Hodh und alle
Beit Hodh!

Der RKaifer dantte auf diefen Toaft in den allermivime
ften Wovten. Bei bem nad) der Abreife deg RKaifers tm
Rathhaufe gealtenen Diner bradte Graf Otto Stol-
berg. Wernigerobe auf ben Oberbitrgermeifter By esd-
lau ein Hodh) aus.

Husd den Radbaritanten.

Qeipzig, 21, September. Das Comitd fiir die in
Gigleben zu vevanftaltende RQutherfeiex Gat an den Rath
unfever ©tabt eine Einladung su biefer Feier gevichtet und
o8 it feiten8 De8 RNathes bejchlofien worben, der Einladung
Folge au leiften.

Altenburg. Dev Fabritbefiger Guftav Foriter hiev,
bev wegen Wechfelfilichung in Unterfucdhungshaft genomumen
way, Gat fi) der irdijhen Gevechtigleit duvcy) Selbitentleis
bung entyogen.

Camburg. In RKivze witd bdie Hiefige Buderfabril
eleftrijhe8 Qcht erhalten. Schon find in und oufer dem
Tabsitsgebiude bie ndthigen Kanbelaber aufgejtellt und be
teitd in Den nddiften Toagen witb mit bdiefer Beleuchtung
ein Berjud) gemadht werben.

Gifenad), 20. September. Nachdem wm Halb Fwdlf
Ubr mit dem Schnellzuge die Kbnige von Sachien und
Gpanien und der Grofherzoy von Weimar nach Frantfurt
abgereift waven, tvaf ber .Qmiet und ey RKyonpring mit
Gytragug um 1%, Uhr Biev ein, begyiift von dem Jubel
der nach Taufenden sihlenden Menge. Der Kaifer verliel
bet Wagen, um die Pringeffin Elifabeth su begritfen. Der

meifter Claus Gtovm gevidjtet Hat, BeIeE)rt ung  dars
iiber. Die betr. Stelle lautet: ,Cuer Sdrift Habe i) em-
pfangen, und ift wohl war, ba{; i et D. Poauluz Wof=
Daver eud) eviennet habe, nidht in ewvem Haus, fondern da
er Dffigial way, und ihr etlic) Mal fein Gaft waret, % i
mit Hand Jeinede gu Der Beit! ju den Nullbritbern in
bie Sdule ging” Alfo nidgt bei den Qlugufhue'm, oud)
nicht et Den T wie Anbdeve b innbem
bet den , Mullbriibern” ift Quiher in Smaghehurg in Die

Gdjule gegangen. Diefe ,Nullbriter! bilbeten ecine geifts

f [t wihrte fiinf Weinuten.

t, Tantenburg (bei Doimburg a. ), 20. September.
Anm lepten g fand Das jhome Feft ftatt, Dem
die Hevzen jchon fett Iange 1t jchlugen: die Cimwei
Der neuen Kivde.  In der Thot war niht nur dev Drt
feftlich gefdhmiict und bewegt, fondern aud) vowm audwirtd
die Betheiligung ungewdhnlich ftaxt. Eine befonbeve Weihe
erielt 3 Dadurdh, daf S. Konigl. Hobeit der Erbgrofiherzog
in %ett:etuug Ded Sunhe%erm und Dev Chef der Familie
Der Freih Sdent ju T in femeﬁ

fus vor der Neformation nad) Ditpreuf

Achiic)




Gejdhlechts, Dag ant Fufie der Stammburg fite lingft ausges
ftovben gegolten Batte, aus Anlaf bes RKivchenbaues aber
wieder in Besiehung su bev alten Heimath gefommen wax,
on demfelben Theil nohmen. Wenn aber bei dev Einmwei-
Hung ciner Dovffircje fonft nur die Feiev felbit su inteveffiven
pilegt, hiev nahm jugleid) ba3 Gcbdude, dem fie galt, Has
hodjite Jntereffe in Anjprud). Seit die Rivhe aud) inmer-
lid) im WefentlicGen fertig ijt, wirtd fie mehr und mehyr alg
ein Meifterftiict der heutigen Kivchend it evfannt. Duvd
eine geniale Roumbenubung nimlic) im Anjhlup an den
dlteven, allein wabrhoft Tird)ligen Bauplan, durd) die Wahl
es gothifdien StIs und weife Sparfambeit, wo fie ftatthaft
war, ijt e8 migli) geworden, am Rohbau fo bedeutende
Grfparnifie ju evsielen, baf 3 feined aljugrofien Bujdufjes
beburfte, um einen Bau hevsujtellen, dev duBerlid) wie ein
itk verfteinevter Poefie Dajteht und fnnerlid) durd) Glas-
malevei, Bermalung, Tijdlevel und Bildhauevarbeit, einen
fo tief erbaulidhen Gindvud hevvorvuft, dap jeder Befdhauer
bavon evgriffen {heint, wibrend die Gemeinde cinen friiher
geplanten, gang niidhternen Bou nad) et der mitteldeutihen
o Bredigthiven” im Rundbogenftil niht su erfhwingen ver-
modte.  Niiheves dariiber giebt ein von dem Drtageiftliden

faBte3 und von demfelben ju besichend rif , on
a8 fid), wie e8 fdjeint, eine tiefer gebende Bewegung im
Grofberjogthum  anfniipfen will. Die usf g ift nod
nidjt gany fomplet; gelingt e3, die nod) viidftindigen Kivdjen-
bauloofe abjujegen, fo witd e8 moglid) fein, den suliinftigen
Befudjern unjeved Dirfchens, deven Bahl fich jo von Jah
au Jahr mehut, ben Anblic cines bis in3 Kleinfte Yinein
mit Finftlesijdhem und ddht Frclichem Gefchmac duvdhgefiihe-
ten Bauwevfes ju bieten, bas nicht ofne Anvegung fiix Bau
und  Ginvihtung andever fleinever RKiven Bleiben Fann.
Dicjenigen aber, weldie dasu geholfen haben, daj bag bisher
Cureidte evveidyt werden fonmte — und ihrer find jo audy
mandje untev den Sefern dicfes Blattes —, finden ihren
Lobn nidjt nur in den felig leuchtenden Yugen, in denen
fih Das Gl und die Danfbarkeit der Gemeinde am Tage
der Ginweifung ausprach, fondern aud) an deni Bewuftjein,
bafy fie mit ifvem Dpfer eine eble Sache gefordert haben: die
Belebung ves fivgliden Anftandagefiihls.

Wniverfitiits = Radyridten.

— ©e. Majefttit ber Ratjer Haben im Namen bes
HReich8 den orbentlichen Profefior Dr. Schwalbe in Kbnigs
berg gum ovbentlichen Profefor in der medizinifchen Fokul-
1t dev Raifer-Wilhelme-Univerfitit Strafburg ju ernennen
gevubt.

— Der ovbentlice Projefjor Dr. Walbdeper ift in
Folge feiner Grmennung gum ordentlichen Profefjor an ber
Univerfitdt Berlin aus ey mebizinifchen Falultit ber Kaifers
BWilhelme-Univerfitit Strafburg ausdgefdsieden.

Wiijenihait, Kunjt und Literatur,

SKopenbhagen, 21. September. lieber Novdenftjslds
Grinland - Cepedition bevichtet ein Telegramm aus Thurfo:
Die Fahrt auf dem Gife beganm am 4. Suli von Autleits-
wif an. Die Sdhlitten gelangten bis 130 RKilometer von
bev Riifte bei 5000 Fup Hohe. Bon Bier qus gingen bie
der Crpebition angehdvigen Sappen weitere 230 Rilometer
ouf Sdnecidjuben bis ju 7000 Fup Hohe vor. Ales war
eine Cigwiifte, 8 wurde fein eisfreies Qand im SJnnern
Grinlands angetvoffen. Die Crpedition ift fo tief in b3
Jnnere von Grinland eingedvungen, wie bisher nodj Teine
anbeve.  Die gleidyeitige Crpedition nad) ber Novdwefitiifte
ergab ein  guted wifjenfdaftliches Refultat. Die linter-
fudhungen Novdenffjsd’s ergaben, daf ver falte Strom an
bev Ditfitite unbedeutend ift; diefe Rifte diirfte daher in
den meiften Jahren im Derbit filx Dampfidyiffe Jugdngs
lid) fein. Die Crpedition ift nad) Reyfiavif juviictgebehut.

Bermijdtes.

Berlin, 21. September. In ber RKivche sum Geilie
gen Rvewy auf vem Johannestifch fand beute Nachmittag
e gewif feltener Vorgang flatt. Gin in ber Pionnierfivage
wofnender  Barbievbers Seb. hat fich namlich dajelbit mit
feiner Frau nacytviglicy firchlich trauen (bie Ghe war feiner
Beit vov dem Stanbdesbeamten gejdhloffert worden) und Hier-
bei gualeich feine fiinf Rinder taufen lafjen.

fitte bad Unglitd, weldjes feit 1870 bas erfte ift, dag auf
ber ®vube vovgefomumen — bdamals waren 10 Bergleute
ein Opfer bev Cyplofiot —  annehuen fonnen, wenn bie
Gyplofion in der Movgen ober Nacymittagsichicht exfolgt
mwive, ut bev iiber 100 Pevfonen gehiven. Daf Fabhrliffig-
feit bie Utfache ber Ratoftvophe ift, untevliegt iibrigens
fchont fefst Teinem Bweifel.

Wien, 18. Ceptember. Ueher einen Borfall im
Safdaner Circus wird beridtet: ,Sonntag Abend 9 Whe
entftand im Circus Suhr wihrend der Borftellung in Folge
eines Dlinden Feuerlivmd cine entfepliche Panif. Dev Circus
wax gum Crdviiden voll, die Borftellung im beften Juge, und
swet Clownd unterhielten cben da3 Publifum, als mit einem
Male ein nidft dem Houpteingang ftehender Artillerift ben
Sdyrei austieh: ,Feuer!” Hievauf begann Das auf dex
Galevie befindliche Publifum Topflos gegen die Ausginge u
ftiivmen.  Biele fprangen auf dad Pavtevre Hevab, sevbraden
die Barrieven und fhlugen das BVeftibule-Portal ein. Der
Anbrang war ein fo groper, daf viele auf den Boden fielent
und von der nad) dem Ausgang ftiivmenden Menge evtreten
wurden.  Biele wurden devart an die Bretterwand gedrilct,
baf fie in Ohnmadt fielen. WMittlerweile wurde aud) s
Sraden bev die Galevie ftiigenden Balfen gehint, wovauf
aud) 9as im Pavterve befindliche Publitum fidh) in Bewegung
jeste. Die Mahnrufe befonnener Qeute, o8 fei feine mwie
immey geavtete Gefabhr, mwurden in dem Detdubenden Léivm
nidht gehort und nad) wenigen Minuten wirde der Ausgang
durd) niebergetvetene Menjdhen formlich verbarvvifadint. Die

UAbjutant vor MWerber aum Reibmefent feiner vielen Bevehrey
©t. Petersburg fehr bald fitr immer verlaffen wird.

— Bie bie ,Koln. Btg.” melvet, Gaben fammtliche
Mitgliever der Handelsfomnter Saavbriiden infolge eines
Sonflitts mit dem Hanbelsminifter ihr Mandat niedevgelept.

= Die ,Nordd. Allg. Btg.” febt ihre Polemif gegen
bie ,Times” fort und dedt die perfive Doppelziingigteit bes
englijhen City-Blatts in einem neuen Astifel quf.

Selbjtverftindliy Hat die ,Times”, fo beifit es am
AUnfange, die Borginge in Oftafien als einen fehr geeig-
neten Ausgangspuntt evadtet, um Deutfdland und defen
Abfichten vor Franfreid) gu verdichti Die allerding,
oft eben fo fiihne als fruchtbave Phantafie ves Parifer
Bevirauendmannes der ,Times” verjtieg fich bei Diefem
hema fogar ju melobramatijem Sdwunge, indem fie
Robert - F i) in peinlich hmwantern jwifden dem
teuflijden Bevtvam-Deutichland und der frommen uneigen-
nitgigen , Alice- Times” fich vorjtellte. — Stehe ab von
fogenannter Kolonialpolitif, bleibe ju Houfe, fommle und
vermehre Deine RKuifte, um Did) im Falle cines Angvifis
vevtheidigen, ober aus cinem Berfehen, das andere
begehen mbgen, Nufen siehen su fomnen — fo
mahnt die fromume Alice, wibhrend Bevtvam 1ith, Robert-
Jrantreid) mdge it in nublos beobadjtenver Stellung
aufgefen, und nidgt die egoiftifchen Warnungen englifcher
Sournale (vom GSclage der ,Times”) beachten, mweldje
aufiec fid) bei dem Gedanfen find, bdaf Frantreid) viels
Leidht Den d)ine'ﬁid)en Martt bgf)mirf;en fonnte.

Poliget in ithrer Kopflofigheit vergah die Nothausging 3
Bifnen; bied gefdiah erft, als die Mufiffapelle wicber u
fptelen begann und bie Borftellung fortgefest wurde, dadurd
wollte man da3 Publifum beruhigen und ihm die Uebey-
jeugung beibringen, 8 fei nidts gefehen. = Wibvend bes
©edringed mwurde eine Frou und ein fleiner Knabe Hevavt
sertveten, bafp beide in Lebendgefahr {dweben. Gine andere
Frou erlitt an ber Buuft fhweve Berlepungen, Schwer ver-
et wurden ferner: ein fatholijder Pfarver aus der Ume
gegend, RKlempner Andrepfovics fammt feiner Frau, Frau
Ghorzan, Wittwe Sali Pring und eine Billeteufe. Jm Ge-
bringe ging eine gange Menge Shmud in BVerluft.  Bieles
wurde geftohlen. Cin Theil bes Publifums dringte gegen
bie Gtallungen und ftiivmte fo Deftig, baf bdie Reiterin
Marthe Subr, die bereits ihv Pfud beftieg, fammt Pferd
su Boben fiiivste. Dev Bvm dauerte beildufig zehn Minuten,
wonad) 8 gelang, bad Publifum sum THeil su bevuhigen
und bie Borftellung fortjufesen. RKaum war bdies Jumwege
gebradgt, als eine neue ,Peyse* begamn. Dev auferhalb Hes
Gircus gaffende Pobel verfudte in den Gireus ju dringen,
wa3 bie Polizet nur mit groper Anit B
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felbe lautet:
Jit €8 die ehuliche, inneve Neberseugung der , Times*,
baf Uegypten, Afrifa, Amerifa, Afien, Auftvalien und
alle fonit etwa ju entbedenden Welttheile ausjdlieflicy fiix
englijhe Bwede gefdaffen find, und niemand jonjt ein
Jeht habe, Jnteveflen in jenen Lndern geltend 3u
madjent, bann jeige fie aud) ben Muth, dies eben fo offen
und ungweibeutig ausufp , wie Deut|dhl €3 jeber=
jeit betont, dap e3 feine Gvenjen gegen jeglidhes Geliifte
u wabren wiffen wevbe.  Sie witd auf biefe Weife
wenigftend dem Vovwurf dev Doppelsiingigheit fidh ent=
sicben, su weldemt ihv gegenmwévtiges Syftem der Bers
Desung vollauf bevedhtigt.

Allerhidhiter Avmeez Grlnf.

3 GHabe — wie 3ch bies Bei Shrer bewdbrten
und Hervortretenben Kommanbofilfrung evwarten Durfte —
bag 4. Armeeforps bei ben foeben beenbeten grofien erbit-
iibungen burdyweg in einent vovtvefflicien, Mich in Hohem
Orade befriedt Buftanbe und ingbefonbere in allen

fonnte. Die Katoftvophe entftand baduvd), dag auf der
Galerie Jemandem cine Uhr geftohlen wurde, Ddiefer Hen
Dich ermifchte und mit demjelben eine Balgerei anfing. Gin
beim Haupteingange ftehender Solbat ver Antillevie-Truppe,
in bev Meinung, 8 fei Feuer, ftiep den verhingnifvoll

ZTvuppenthetlen bev Jnfanterie eine Oleidhmafigheit wnd
Sidjerbeit in dev Aushilbung gefunden, die e gang bes
fonbers [obend Hervorhebe. — Sh nefhme bievaus, — in-
pemt 3 Mic) im Speciellen auf Meine an ven einzelnen

Ruf aus, welder Anlof jum Gebdringe gab.”

— [Unglitdafall] Nad) einer Meldbung ves , Bexl.
Tagebl.” mwurde Hev Kongrep dev Gijen- und Stahlgewerte,
Dev in Midblesbovough tagt, am 19. . M. von einem gro-
fien Ungliicfe etroffen. Ginige Mitglicher bejuchten einen
Sdjmelzofen, wo ein Trog glithenden Metalls umichlug,
weldjed itber mehrere Befuder, fowie Arbeiter flof. Giner
ftarh jdhon, anbere find fhwer verleht; fein deutiches Mit-
glied Des Kongrefjed wuvbe betvoffen.

— [4000 Mart Belohnung] find, wie aus Lon-
bon gemtelbet wird, auf die Evgreifung des oder der Thiiter
gefept, bie etnen groBavtigen Ubren- und Suwelendiebftall
mit ftaunenswerther Frechheit ansgefithve Haben. Dev Dieh-
ftabl wurde am 30. Auguft in einem ber fafhionableften
Dotels bes veigend gelegenen Modebabes Cheltenham (Glous
cefter), und gwav am Gellen Tage, in der Beit von 6—8§
Uk N i ,  wabrfeinlich burch A g ot
Nacicliiffel su einem bev Schlafsimmer ded Hoteld juv
Augfiihyung gebracht. Die Beftohlenen find die Snbaber
bev Jumwelenfirna Landsberg und Sohn in London. Gine
betaillivte und illuftrivte Befchreibung bev einen fefy hoben
Werth veprdfentivenden geftohlencn Effelten, Ugren, Brodjen,
Bufennadeln, Avmbiinber mit Brill und Pevlen, ijt an
bie Polizeibehirden bev euvopiifcien Groffiidte evgangen.

Maing, 18. Sep Das fdhe Fuf-
Artillevie-Regiment Nv. 3 witd die Gefdhiite fiix die Salut-
febiiffe Bei Dem  Niederwalbfejte fellen und jwar Fwblf
12-Centimeter-Gejyiie, welde Eetm Fallen dev Hille zu-
nidjt eine Salve, und gwar mit doppelter Pulverlabung,
wid Dann bie fiblichen 101 Ranonenfchiiffe abgeben werden.

Mitndyen, 19. September.  Bon den ahlreichen
Tourijten, weldhe in diefem Sommer buych) Miinchen ges
Tomnten find, wesben viele gelegentlicy ifres Hiefigen Aufente
balts fi) Loofe aur Lottevie ber internationalen
Kunijtausitellung erwovben Baben.  Fiiv Diefe wird es
bon Jntereffe fein, ju evfabren, daf die urfpriinglicy auf ven
17. @eptember angefegte 3iehung bisher nicht ftattges
fumben Bat, jondern anf bem 31. Oftobey verfdhoben
worben ift.

Unna, 19. September. Dem {hredlichen Grubens
unglisd auf Bece Maffener Tiefban find 15 Berglente
gum Opfer gefallen; einer dev noch lebend su Tage Ges
fBrbevten ift fo {hredlich verbramnt, daf fein Tod Jebett
Montent 3 evivarten fteht; e8 diirite aljo die Babl ber
Zodten auf 16 fteigen. Den fohreclichen Berbremmungdtod
fanbent 5 Bevglente, die iibrigen 10 erfticiten, leicht verlent
und begiehungsmeife nur Dbetdubt wurben 2. Um die
Todten weinten 11 Wittwen und 38 RKinder. Die Katar
ftrophe ecfolgte Geute RNacht um 1 Uy in Fibp Prifivent,
wo etwa 18 Bevgleute bei bev Nachthicht avbeiteten. 1m
4 Whr war infolge ber fofort aufgenommenen Settungs.
abeiten beveitd bev erfte Tobte ju Tage geforbert. LWte
bie Grplofion der f{dhlagenden Wetter bei der febe ftavten
Bentilation und guten Wetterfiilbrung der Grube miglicy
ioay, wivh bie bergamtlidie Untevfuchung, ju welder Berge
vath Hiltrop von Dovtmund Heute Nadymittag bereits auf
bey Beche eingetvoffen, evgebent.  Scvedliche Dimenfionen

Tagen Bemertungen begiehe und inbem Jch Miv
iibev die Felbmansver bie niheve Beurtheilung nod) vovbes
falte, — gevn Beranlaffung, vov Allen Ihnen felbft und
fobann ben fammiliden Gencralen, Regiments - Romman.
beuven und Offizteven Meinen Kiniglichen Dank und Meine
warme Anevfennung fitv die Hingebung und evfolgreiche
Thitigeit audgufprecjen, mit welder fie bie Ausbilbing
ber Tyuppen geleitet haben und aud) ben Mannfdjaften
ieine volle Bufriedenfeit mit ihren Leiftungen 3u evfennen
3u gebent. — b evfuche @te, dies mit den in der Anlage
enthaltenen Gnabenbemweifen unb Befvbevungen befannt u
nachen und dem Avmeelorps gugleich audsufprechen, wie
3 von bemfelben mit dev feften Suverficht fheide, dag in
allen Tyuppentheilen deffelben an dey Erhaltung und Fors
berung bev triegsgemigen Ansbilbung mit wollfter Sorgfalt
weiter gearbeitet werden, unbd daf bag AvmeeForps immer
banady ftveben witd, in bey Avmee dicjenige Hohe Stelle
feltgubalten, die feinen Traditiomen im Rriege und im
Srieden und ben Seiftungen feinev Snfantevie im Walbe
von Yenated und feiner Kavallevie bei Mavs la Tour
entfpridt.
WMerfebuvg, den 19. September 1883.
gep Wilhelm.
An ben Geneval bev Snfanterie von Blumenthal, Komman-
birenbden Geneval des 4. Avmee-Rorps.

Reuejte Mittheilungen,
Berlin, 21. September.

— Der Kinig von Spanien ift am Hoflager u Homburg
mit gang bejond Ausseichnung empfangen worben und
nad) einem hierfer gelangten Privattelegramm wvon diefent
Gmpfang auBerovdentlich evfreut. Aus Hoftreifen verlautet,
baf bent Rdnig von Spanien ein preuijches Regi vers
liehen werben wirb.

— Dev Reifeplan bed Fivften Bismord fat infofern
eine Yenberung exfafren, al8 bie Familie des RNei 3

Telegraphiide Nodjricten.

Homburg, 21. September. Deute Nadymittag fand
im Kurhaufe dag Parabeviner ftatt, bei weldyem in drei
Siilen gujommen 360 Gouverts aufgelegt waven. 3n bem
mittleven Saale war an bey ufeifenfévmigen Tafel fii
Shre Maiejtiten den Raifer und die Kaifevin und die iibyis
gen Fiivftliteiten fervivt. Dev Cmpfangsjaal Shrer Faifext,
WMajeftiten war auf vas Pradtipite mit Blumen undp Tep-
pichen gejchmiictt. . Der Raifer unbd. der Kronpring trugen

fid nicht Divelt von Gaftein nady Friebrvichdruh begeben,
fonbevn Bier einen, allerbings nicht fiiv lange Beit berechneten
Aufenthalt nehnten wictd. Dag Befinden ber Frau Fiivftin
fHat fidy gwav erfreulicherweife int - Allgemei gebeffert,
bodh bebarf fie nod) grofer Schonung.

— 3On dem Augenblice, da unfer Kaifer und dev Qbnig
ot Spanien mit diplomatifchem Gefolge gujammentommen,
biltfte eine Dbejiiglicie Bemerfung des Grafenn Weolte von
Jntereffe fein. Devfelbe fdhrie im Oftober 1846 in feinen
JZagebuchblittern aus ©panien”, abgedructt in  bem
»Banberbucpe” : ,AIG Allemanne ift man iberhoupt beffer
aufgenommen al8 jebe anbere Nation. Frantreich Hat vem
Qanbe 3u webhe gethan, und mit Stoly evinmert dev Spanier
fich e beutjden Hevvicher, weldye glorreic) Spani Scepter

englijche O , dbie Rbnige von Spanien und Sers
bien da8 Band bdes Schwaren Adlevorvens. Der Pring
o Wale und ber Herzog von Evinbdurg exfchiencn in
preufifder Genevaldunijorm, ber Hevson von Gonnaught in
Dujavenunifovnt, ber Dergog von Cambridge in enylifher
Generalduniform.  Auf dev Fahrt nady vem RQurbauje wirs
ben bie Allerhicyiten Heveidhaftent von ber Bevilterung enthu-
fiaftifch beguiifit.

Homburg, 21. September, Abendvs. Die Deutigen
Seftlidjleiten {hlofjen mit einer Opernvorftelung im K-
Haustheater, bei welder , Carmen” mit Gignova Trebelli in
bev Titelvolle qur Auffiihrung gelangte. Das Haus war
glingend evleudjtet, alle Sujfauer waven in grofier Toilette.
Jn der Mittelloge und in er Seitenloge wofjnten alle Bier

fithrten.”
— Der neue Prifivent ber Regi 31 Sl

[ Fiieften, fowie Jhre K. K. Hobeit die Frau
f\ronptin;eiﬁn mit ben hier anwefenden Pringeffinnen der

$err Lobemann, it aus Hannover gebiistig. Er way frilber

Mitalied der Regievung su Avnsberg unbd wurde dann nad
Marienwerder verfept.

Der ,Nat-Btg. wird aus Petersbuvg gemelvet,

s ¢

f g Del. eine Majeftit der RKaifer exjdhien um
8%, Nhr unb fehrte um 91, Whr nad) dem  Schloffe
3u$‘kcfb Jhre Majeftit bie Raiferin wohnte ber Borftelung
nidht bei.

Domburg, 21. September, Abends. Bei vem
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Raifer und ber Raiferin, rechts vort dev Raiferin fafient bey
Rinig von Sadfen, die Frauw Kronpringefiin, der Pring
o Wales, linf vom Kaifer der Kbnig von Sexbien neben
der Hergogin von Connaught, u beiven Seiten jelofien
fih Dann bie dibrigen hohen Jiirftlichleiten an, Se. Naj.
Der Raifer bradite einen Toaft aus auf bas BWohl bes
RKinigs von Spanten, be8 Kinigs von Sadyfent und bes
Ronigs von Serbien. Dev Kinig von Spanien gab feiney
grofen Freude Ausdvuct, daf ev bie beutiche Armee Tennen
gelegnt Habe, und tvan? auf das Wohl Sv. Majeftiit des
Saifers und ber bentfohern Avmee. Der Raifer und der
fKpnig von Spanien taufdyten bavauf Bevaliche $Hinde-
briide aus.

Wien, 21. Ceptember, Abends. Dev deutidhe Bot-
[dafter, Fiieft Hohenlobe, ift Heute fuiih nad) feiner Befiung
in Uufjec abgeveift. — Der Kongre der Ctvafanftalts-

- beamten Dat feine Berathungen Geute beendet, e3 ift die

unb in ben Borftidten eine grofre Ansahl von Hiufern be-
fchdigt und Gunverte von Béiumen entwuvselt Hat. Die
geftern Abend unter Beiftand eines Bugfivdampfers aus dem
Hafen gegangene italienijcie Brigg ,Cavolina” it quf den
Strand geworfen worden, dem Bugfirdampfer gelong e3 nuy
mit Miihe, fidh) in ben Hofen ju vetten.
Reteoralogijhe Beobadtungen in Hale,
Bavo-|  Thermometer ?i;‘f‘e‘?tr
Dat. | St |meter. 1tadh ber
Suit.

mm Celsins'Rénum. %

Lind.

21.@4):.f2”’“- 7500 | +156 | +125 | 8 [ NO. | wegen
}8 Ab.|749,0 | 4144 | 4115 | 91 [ No. Regen
22.@ept| 7 M. 7480 +123 | + 9,8 | 90 | NO. | teitve

und Hevndfond it Scmee, in Petersburg find 27 mm
Qegent gefallenr. Uleaborg melbet 4, Haparanda 2 Gyab
Railte. Ueber Centralenropa it, Bei m Novven fchwachen
bis frifchen ftfichen und novdbftlicdien, tm Sitben leichten,
meift {iidwefilichen Winben das Wetter tyitbe, ftellenweife
veguerifch und in den centvalen ebietdtheilen, insbefondeve
im fiidlichen Deutichland, wo Hberall mifige Nieverjchliige
ftatifonben, evheblic) mivmer. Auf ben Britijchen Snfeln it
twieber viel egen gefallen, in Holhhead 21 mm.

Predigt = Yuzeige.
Gicvieniteins Borm. 9 Uhe Derr Pafior Lefjing. Rochm.
2 Uhr Herr Superint. Urtel,

Bevantwortlicger Redattenr: Albert Jhnig in Hale.

Griindbung von Scjugereinen Gejhloflen worden, mit deven
Diilfe entlaffenen Strdflingen ber Wiehereintvitt in die bite-

gerlide Gefelljdaft exmiglicht werben foll,
Reval, 21. September, Abends.
Nadt heveidht hier ein Yeftiger Orfam, der

Geit vergangener

Gine tiefe Deprefjion,

in ber Stadt

Ueberfidht der Witterung,

mittleren Oftjee entwicelt bat, liegt iibey ben wuffijhen Oft-
feepvovimgen, auf ihrer Weftfeite ftiivmijche nbvdliche BWinde
mit evheblicher ABKIHmg Bedingend.

weldhe fich) geftern fiber Der
an bie dltefte

Jn Avchangel und

Haagenstein &

m
A jwedimigigfien und billigfen

tnfevivt Jebex, weldjer Angeigen

jur Bevmittelung itbevgiebt
annoncen—(‘&fvebition bont

glﬂr, Leipzlilgg-:,lr. 2.

Befanntmadung,

Der Yuctions=Verlauj der

£,
[

Bei Demt unterzeich Lethomte in den

Monaten Juli, Augnjt nud September 18!
bie Pandnummern 26 361 big 39460 tragen
nem Drud ausgejtellt find, finvet:

82’ vevfefsterr vefp. evieerten SPfiinber, welche
unb woviiber die Piaudideine in grii=

Dunuerstng am 18, October 1883 Bormittags von 10 bis
12 Whr und Radmittegs von 3 613 5 Whr wud nadfolgende

Wodjentage Vovmittags bvon
bone 3 6is 5 Whr
im Auftions=Colale Des Leihamtes jtatt.

.

@'alle 8/©., amt 9. Augujt 1883.

9 big 12 1thr nud Radmitings

Ginlijungen - Sugb Grntenevungen diejer Pfiinder werden muy bis Freitag den

Das Leihamt der Stadt Salle,
Jider, Snipettor.

Befanntmadiung.

Sonntag den 23, b, W3,
bte Reinigung bes unteren Refervoirs

wivd bou 12 Whr WMittags 6i3 6 Nhr Abends
in bev Thuvmitrafe, weldes die mwejtlicy von ber

ftrafe, dem &t g, ber R
grofen WMirtevitafe, bem Markt, dev grofen
belegenen @tabttheile mit Wafjer verforat,

jtvafie, demt grofien unb Meinen Bevlin, der
Ulriditvae, der Geift- unb Bevnburgerfivake

borgetomumen werben und it iy in Folge

Deffen einte voviibergehenve Tvitbung es Waffers nidt vermeiden.

Nad) Cntleerung ves Referooivs wird

bivelt nad) bev unteren Stadt gepumpt, die

BWaffersufithrung aljo nigt untecbroden werden, fonbern muv ein gevingever Whafferdrud

ftattfinden.
alle 6. &, ben 20. September 1883

: Die BWajjeriverts=Berivaltung,

Belfanntmachung,

Benngleidy durd) die Beftimmungen
15. @eptember 1879 angeordret
nidt dneller, al8 in fuvzem Trabe bewegen
beim Einbiegen in anbere Strafien,
uf von Deenfchen vevengt wird, nur im Sy

Dent {

Belt wielfach Bievgegen gefeflt, o e8 ift wafrgenommen,

be8 § 77 per Gtrafienpolizei- Ordnung wvom

ift, baf Perjonenfuhrmert und Reiter ficy auf den Strafien

bilrfen, auf Briiden und in engen Strafen,

fomie iibevall, wo bie Paffage burdy einen Bujommen-

vitt fabren 2c. jollen, fo witd Doch in meuerer
daf formlicies Wettfabren wifchen

=

fohern und

pattgefuﬁben 'ﬁat.

in duferjt fchnelley Gangart

Y B

Gin foldyes, bie bffentliche Siderheit auf ven @trafien beeintriditigendes Tretben fann

in leinem Folle geduldet

Oefchivefithrer eingejdhvitten werden, die fich

Gtrafenpolizet - Orbnung fhuldig machen.
Dalle 0/&., ben 18. September 1883,

toevben und wird deghald mit grdfiter Stvenge gegen diefenigen

weiter Devartiger grober lebestvetungen bev

Die Polizeiz Berwaltung,

Befannt
Bet demt b u

mine werben bie Bejti

macdhung,

liche Mm= uud Wbmelden der ftattfindenden
naueften Befolgung in Cvinnesung gebracht.
Dalle a. S, den 20. ber 1883.

iiber bas polizeis

mobnuags;ﬁerdnberungen hievburd) jur gee

Die Polizeiz Bevwaltung,

2 Dredyslergehilien
fucht fofort B, Bevger, Rathh fi
Liitige Sdylofjergefellen erh. Bejchifti
gung Marienftrafe 8.
2 Zijdlev geudt gr. Steinfivafe 62.

Ziichtige Mobeltifcyler

fudt Fran Hofimaun, alte Bromenade12,

Gin frdftiger Marfthelfer

fudt anberwv. Stellung. Gef. Off. M. v, bef.
Rudolj Moijje, Britverfteafe 6.

Sdylojjer=Lebhrling
wivd fofort gefucht. Nah. u. B, J, 536 bei
fenjtein & Bogler in Halle a. &.
Giw Leprling, ;
et Budhbinder werden will, fann 1. Otto.
ber angenommen werben Sdyulgafje 7.
©Gudye fofort etnen tiichtigen

Lanfburiden

im Alter von 14—15 Sahren.

Srauen gum Rartoffelnherausholen fucyt
Oetoriom Hanje, Delitderftvage.

Gine ordentliche Perfon gur Anfwartung
1. Oftober gejucst  Rbnigftrage 13, part.

Sdheuerfrau gejucht

Gin guverldjfiges Widdchen wird fitr ven
gamen Tag gefucht.

Jiiberes in per Grped. b. BL

&in orventl. Wabdyen von auBerhalb jugst
1. Ottober Dienjt 1. Sdlamm 3.

Gine in feitem Put geitbte erfte Arbeiz
terin wisd fogleich dauernd ju engagiren ges
fuht. Offerten mit Angabe bishesiger Thits
tigheit unter &, ¥, 795 in ber Exped. b.
Bl erbeten.

Gin dlferes tiidiges Kindermiveen
witd per fofort gefudst
S gr. Ulvichjtrafe 35, L
I Sidjinnen, Stuben-, Hans:
@ und Rindermidden werben
gejudyt n. nadygeiviejen »,

Pouline Fedinger,

&

Befanutmadung.

Sn ben nidften Tagen
Wiethsitenerfatafter Formulave

tverden dent §
jur (Iiinfragung Der mit bem

figevn Gehuis Bevidtigung ver ftivtijcpen

1. Ottober b. 3. (4. Quattal)-

eintretenden Lol und Niiet
Aufier bemt in Mark 3u verseichnenven

nody ber Pidter ober Wdiether bem Berpddhter

itberlaffene  Grvunbditiies-

gen jugeben.
Ditethssinfe ift genan angugeben, twas fonft
ober Vermiether alg Gntfchidigung  fity

beyw.  Wohnungs-Nugung 3u sablen ober su leiften Gat. Der

Werth ey nicht in Baavem Gelve bejtehenben Qeiftungen wird Dbieffeits burd) Abfchiikung

feftaefetst.

Die ausdgefitliten Formulare find vom
Abholung beveit su Halten.

Dalle, ben 20. September 1883,

Grosses

3. ZTage bes meuen Quavtals ab gevechret Uy

Der Magijtvat,

Concert

8CE Sountag den 25, September Rodhmittag 4 Whr =g
in der Marktkirche,

gegebent vont 8 Bief,

Licdertajeln des Siingerbuudes an

dev Saale, unter gefilliger

Mitwirkung dev Concertfingevin Frau Burger-Weber, s Bajjijten Herrn Strietzel

und bev Rapelle des Heren Mvfitbiv. Malle jum DBeftett
L fiiv gvogen Gfov und Ovchefter :
o Jticolat, Py. 24 von Otto,
,Ohmnus” von Mobr;
1. Soli 1) fitx Gopran: Usie aud ,Gliad” bon WMendelsjohn
und Avie aus ber Besper ,,de Dominica™ non Mogart;
von VeenbelSjohn.

Programm:
fejte Burg ijt unfer Gott*
Ghre” von Beethoven und
Dertn, o meine Seele;

vont Flitgel und , Arie aus Paulug”

bed Lutherfivdhen-Foud,

Beft=Ouverture itbev: ,Ein’
,Die immel riihmen bes Gwigen
IL & capella: Gpoval ,Robe den

2) fix Baf: ,Pf. 126“

Billete 3um Schif dev Kirche 4 1 A und 3 ben Cupovert & 50 4. find zu Gaben

bei ben Hevven 1hlig,
ftrafe 73; Spierling,
ber Poft. Terte & 10 4. ebenda.

ftatt. Defjunng dev Rivdpe 1,4 Ny,

Gine ij’t}(u, tiidytiy qﬁrﬁettenurbeit, fudyt
Bejdyiftigung Oloud. Kivde 5.

Bermiethung,

Bum 1. Dey 15. Oftober b, 3. find 3u
vermiethen nene Friedridjiivaje 6

vie 1. u, 2, Gtage,
fowie 1 Eletner Qaden,

Niiheves bei
Haajenjtein & Bogler, Dalle.

@in Laben mit Wohnung und feparatem
Relfev fofort ober fpiter gu besiehen
__ Biditrafe 3.
Gin grofjer Saden
mit Geveidhaftlicher Wobhnung it ju vevmiethen
und jofovt zu begiehen
BEE Sandwehritrafe 17.

1 Qaben nebjt Wolnung sum 15, ftober
gu vermiethen, 1 Wobhnung, 2. Gtage, 3u vers
miethen.  Bu evfr. Scymeevjtr. 20, im Gejd).

Seinviditraje 24,

nahe am Friedvidsplag, find errjchaitliche
Wohnungen jofort obev fpiter u begiehen.
Sddne Wobnung, 3 Stuben, 2 SKammern,
Riiche und Bubeliy, jum Abvermietben geeig-
net, fofort obev jum 1. Oftobev begichbar,
Preis 165 K ©cf. Ofi. Y. X, 534 bef.
e Haajenitein & Wogler, Halle.
Wohnung vevm. an tuh. L. Felvjivafe 9a,

L fr. Shibe g vermietfen Dachigy. 4, L
1 0. Stube gu 20 % fitv eine vub. Bexf.
su_vermiethen gv. Braubausgafie 18.

< Perdejtall

fitv 2 Pferde 1. Oftober u permiethen
BWilhelmitrafe 23, .
SDBBL. Bimmer 3u vevmiethen Yeipjigeriiv. 44,

ider, Poftitrafie 9.

Frauen jumeaubbarfen .|

finden Bejcyiftigung auf dem Friebhof.

drauen juv Fedarbeit
gefucht fl. B gaffe 11.
Siir ein WMatevial und Pof f

Leivsigeritrafe 6.

Ein junger Lithograph

fudt Stellung. Gef. Off. u. J. 16632 an
H. Graefe, gr. Wiirleritrage 7.

1 Jungfer, Kbchin, Daus-, Kichen- und

R,

i
wird cine Werldujerin jum 1. Oftober ge-

fudt.  Niberes duvch

. Sromme & Rultjlh, Leipsigerfivafe 18.

b fucht,

Mivchen fiix @&usarbeit und RKinder fuchen
©telfen duvd)

v, Deparade, gr. Shlamm 10, 1 Treppe.

Fvl. misbl. Stube 3u 10 /4 Partftr. 12, TIT,
Nobl. Stube 1. ®. an 1 . als Mitbew,
3u_vermiethen @d;meerﬂta@eio:v
Sreundl. mdbl. Bimmer, jep. Eing,, vevm.

Niemeherftrafie 20, 111
Gin hiibjcjes mdbl. Bimmer 3u vevmiethen
Nihe Der newen Schule Steg 12, 1L
RL Stube mit Bett o. Schlafft. Prannersdpe 7, I.
~ Unjt. ©dlafjtelien offen ant der alle 12.
Unit. Sdlafftelle ut. &, Briverftr. 13, . 1.

Sdmeertr. 25; Steinbreder & Jasper,
Leipsigeritr. 27; Arnold,
An ben RKirdhthitven finbet
B Ui jahlveicien Befudy

Mavttplas 1 unbd Geifte
an ber Markttivde 13; @, Moril, an
Tein Billetverfauf
witd gebeten.

Anjt. Sdlafftelle offert Hallgaffe 5.

Sum 1, April 1884

wird eine Wohnung, 4 Stuben unp Bubepy,
oef. Sage, gefudt.  Offerten unter 3. 100
in ber Grpeb. b. BL. evbeten.

Gin Paufm. Beamter, pitnttl. Weiethes., fucht
e. Wohnung, 2 Stuben, Kammer uny Bube-
bor.  ngebote unter B, 20 pojtlagernd
Pojtamt 2 erbeten.

1 freundl. mobl. Stube nebit Kabinet zum
1. Oftober in ber Nébe ber Babhn  gefucht.

Offerten unter §. 500 in ber Gyped. b.
BI. evbeten.

Giite Wobhnung in einer vubigen Gegend
Ded meuen. Stadttheiles, wie JNeumartt, bejtes
Gend in 3 Wohn- und 3 Schlafsimmtern
nebit Riie und Iubehdr wird aum 1. April
1884 gejucht.

Offerten unter D, W,

b. Bl. erbeten.
porto- unb fpefens

Anzeigen ==
Dallc’idhe Tageblatt,

fowte an fimmtliche eyiftivende Beitungen die
Annoncen - Expedition von Haasenstein &
Yogler, @& Leipzigerfivage 2.

Gin gebrauditer Berliner Gevfen wid
su fanfen gefudht, Nip. in ver Annoncens
Gepevition von J. Bard & Co.

1—2 gebr, Saudfteinftufen wevven ju
faM» gefucht Bernburgerjte. 30.

%Mﬂ\ 27 Pl po’

Montag Ab. 8, Uhy Wille, 1. RKlaugity. 8.
28./9. 8. J. Br.

Biidergejellien
ber MRoriburg Countag Jadmittag
3 Uhr Bejprechung.  Die Wltgeellen.
Brode gef, abzup. Beijtitr. 57, T.

Gejtern” Abend 108/, Ubr enfdlief unfeve
Ii.ebe Todyter, Mutter unp Sdywiegevmutter,
bie verm. Frau Ger-Affefior Glife FWeftphal
geb. Mangelsdorff, was tiefbetvitst angeigert

die traneruden Hinterbliebenen,

Dalle o/@., ben 19. @eptember 1883,

&. in ber Grped.

feder vt befdrdert




Tanz-Unterricht im Hotel u. Gafé David.

Mitte Oftober beginnt ber X. © meines Tang nebft Private
stcfel in obengenanntem $Hotel.
; Gefalfige Anmelbungen werden jederseit
Her Wi

ﬁauénerfaug Jum jofort.
Abrip,

1
Dag Hinterhaus 1. Brauhausgafie
Nv. 17 foll gum Abrif p. 2. Oftober
fofort verfaujt werden.
Offesten nimmt Here Rob, Cohn
entgegen, dev aud) bie niferen Bedin-
gungert mittheilt.

gern entgegent genomuten.

ipplinger, Doyotheeniiv. 14, 1L
Gejang= nud  Klavicr zlintervidt er-
theilt Anna Seeligmiiller,
Blumenftrage 11, IL

e

Tauz=lutervidt.

Mein 1monatlicher Hevbjtfurfug beginnt enjtrag 2K
Wontag dew 24, Sepfember. Honovar| Untergeichnete winfdyt nodh cinige Stunden
9 Marl, Oefillige Anmeldunger werden |durch Klavier= n. Gejangunterridgt su
baldigit evbeten Parlitrafe 18, befeen. Marie Simomn,
M. Krause, Tanylehrer. Rivdythor 15.

e e B
PZur Muskocherei!

feinjtes Getviivy in Badden a 15 u. 25 4,
Coriander, Anis, Sternanis, Citvonenz
jthalen, Jugber, gamy u. gem, Sorbeexvz
lanb empfichlt oJ. B Strassner.

Zum Einmachen!
feinften avomat. Frudtz n. Tafelejjig,
a v, 25 4, fowie alle Gewiivge u. Pers
gawentpapier empfiedlt
J. R, Stri , Bernburgeritr. 13,

Gesangz-Unterricihi.

Bei Beginn der Winter=Saifon bitte geehrte Damen, tweldye
Gejongitunde u nehmen winjhen, um baldige gefillige Anmelbung.

Amalie Burger geb. Weber,

Gesanglehrerin und Concertséngerin,

Augustastrasse 13a, IL.

) midy evgebenit ampuzeigen, Daf ich ver Delifatef;= und Bierz
Haudlung von A. Fdlingner, Halle a/S., Siuntgaplaty %r. 6, ote Beriretuny
meiner Braueret fiiv Halle und Wmgegend ibestragen Habe und bitte bei Begug meines
Tabritates gefl. an genannte Hanblung, welde ftetd Lager davon Hilt, fich wenbert zu tolfen.
Hodhachtungsvoll Adolph Christenn,
Geport=Bier-Dampi=Brauere in Kulmbach (Bayern).

44 Leipsigeritrafe
en gros & en detail:

Ghocoladenfabrit
. Mariivan
iio Defjert

44

Shecialitit:
Salloven:

Begugnehutend ouf obige Annonce offerive idh diejes vorziiglicdhe Gefunbheitsbier in
Slajdben und Gebinden gum billigten Preife und bitte um geneigten Bufpruch.
_ Grgebenit A. Klingner.

in bev Conditovei, Boviigl
Cafjee, Chocoladen, Biere 1¢.

Ginem geehrten Publifum und meinen wey- | &

then Quuben gur Nadrict, daf ich vom Heu-
tigen Tage ven Vertauj meiner Badwaaren
nac) Den von mir neu erbauten Haufe ver-

legte. Jiir Dad miv bisher gejchentte Vey-
trauen beftend dDanfend, bitte id, baffelbe mir

Das Miibel-, SGpiegel- und Polferwaaren-Tager
der 2. pereinigten ztidﬁgmeiitcr,

3. alter Markt
empfiehlt fein Yager selbstgefertigter Mobel foliver Ausitattuny 3w jehr

billigen Preijen.
NB. Nussb ife fehr billig,

auch fernerhin zu bewafyren.
Dalle, dett 23. September 1883,
August Hiinichemn, Biidermeijter,
s _ Geijtftrafe 49. i
Gine Bavtie Wajdytijhe u.
2 Unfwajdtijde wegen Anf:
abe diej, Artifel unter Selbit=
Ditenpreis. :
Moritz iKonig,

_ Rathhausgatie K. 9.
Mobel-, Spiegel- und
Polsterwaaren-Magazin.
Rleidevjelvetiive von 11—25 %, Sophas
von 10—30 %, Bertilod von 9—26 %,
Sophatijhe von 4Y, A an, Bettjtelen,
Matr,, Stithle, Kiidenidr,, Spiegel,
ganze Yusitattungen in Mabhag., Ruj=
Banm u. Birle unter Garantie gedieg.
Avbeit empfiehlt Gilliger wie in jedem

Ausperfonf
Th. Hendrich, Tiidglermeifter,
Sletidhergaije 2,, I

H. Ber 3 Miobelmagas
31, Fleijchergaije 31,
empfiehlt fein Yager Mahag.z, Rufb.z u.
Birlen=Mibel, fertige Ausjtattungen 3ehu
PBrogent billiger wie jede Concurrens,

Fiiv Maler und Mancer.

@onntags nur Bormittags §—9 Ubhr.
Um mein Qger von olfen Sosten Farben

gﬁna!g e ?gum?f“v vertaufe foldye nody untev Ha“e' Dr. med' el'l' aler.
m af eife. b
fierm. Leimann, seovare. 5. [JTE Nemes 'Theater. 22§

Herm. Leh
Sountag den 23, Septentber

Naphtol-Selrwefel-Seifen — @rosser Ball, =—

von A. HI. A. BERGMANN, Wald-
Anfong 8 Uhr,

= it. Mahagoni-Vertico
BEE— Gingang im Thor, ~JWE

z= Flanell = Geschiift. 32
Slanell 3u Riden, Gejuudheits=Flanell
Qamas vie nenciten Mujter in veridictener Giite,

Bierdez, Shlajz uud Sopha-Deckken

empfiedlt ju aufergewdhnlichen billigen Bueifen

M. Wehr, 79, Scipsigeritvaige 79

Uter Marit

.

(4

Ylter MWarkt

.

Paul Gerber,
Photograph,
empfieflt fich sur nfertigung von Gimgelo und Gruppen-Aufnahmen, Land-
fchaften, Beroielfaltigung nady Bildern 2c.  Derftellungsmeife gut und jauber,
vom Redaillon 6is Lebensgrije. Pretje jolid,

Tasmn
1,

zenklinilc.

Augenteanle, welde einer Operation bebiirfen, finben von Hente an in meinent
Hauie, Karlitraise 36, Verpilegung, Sprechjtunde tiglich 10—7;12 Ufy, 3—4 g,

Teim I/S. besitzen alle Vortheile der
Theer- und Schwefel-Seifen, miekht aber

brosser Umsatz

bei ftaunend billigen Preijen it
s Vringip der

Goldenen @2 teinstrasss &'

ot finben Ste: 4
Mefhrere 1000 Paar Schubwaaren jeder
Ast, u. a.: feine DamenzSticfletten von
3,60 4 an, Herven=Stiefeln uud Stiej=
fetten von 5 4 an, SKuaben=zStulpenz
Stiefeln, ca. 1000 Paar von 3,50 A an,
Miiddyenz und Kuaben=Sduhwanven
vort 1 & an.
Rur danerhajted Fabrilat.

Ferney:

Herren-u. Ruabengarderobe
in grofer Ausdwahl,
Herbit=Webersicher von 10 A an.
Auziige, Rod u. Joquetd von 15 A4 an.
Stnaben=Unziige von 3 A an.

Medic. Leberthran,
Franzbranntwein
in DBefter Oualitit bet
0. Kaiser, Shmeerjivaje 24,

Aetznatron 3. Seifekodyen,
fowie
Soda und) Hausseifen
offerive 3u fefr billigen Preifen.
€. Kaiser, Sdmeeritrafie 24.
Frouzbrauntwein mit. Sals, in demifder
LWjung, gegen Reifen, Rbeumatismus .,
Fraugbranutwein  wmit Riciuuddl, die
Qopihout reinigend und die fichuppen,
fogen. Kopfflechten befeitigenDd,
Slettentonryelil, felbft beveitet, fefr wivle
fam fite ben Haarwud)s,
Qeberthran, felbjt geveintgt, empfieflt
Joh. Biidefeldt, Rouuiideitr. 24.

Neue FMiobel,
Sophas, Sefret,, Komumod., Shrinte,
Bestit. . Matr,, Tijde, Stithle, Spie=
gel verfauft ju jehr Billigen Pretjen
DEE 14, Kleine Klansiiv, 14, K
Sopha, Matr. u. Bettitellew empfiehlt
billigit Hémke, Tapegierer, I Rlausity. 4.

Hypothefen-Capitale

jeden Betrages Habe anf folide Wuters
lage jtetd 3u bergeben an Hand.
Generalagent Reiche, Konigiir, 19,

15000 Mark

pev Ditober auf 1. Hhpothet ausyuleihen. Off.
unter §. 99 in der Grped. b. BL

3000 Mart fichere Hypothet 1. Ottober
3t cediven gefucht. Bon wem? ju erfabhren
int ber @rped. b. BIL

Diiibetfugren

nintmt an $iibler, L Ulidftrafe 27, 1. H.
WEF Mibeliuhren —PE
iiberninmt Bollmer, Weidenplan 5a.
Midbelfuhren werben billiy angenommen
Steinbocdgaife 1.

- =~ -
©dyubmadyer-Snnung.
Die GeneralzBerjammbung findet Wonz

tag Den 24, September Aberds 8, Whr

in ben ,Orei Schiwdnen” ftatt.
Tagesorbnumng:
1) Jeferat bed RKollegen Panfe iiber ben
Berliner Schubmadyer-Rongre.
2) Grhihung der vievteljahrlichen Stewer.

deren Nachtheile. E&eime Beschmutzung e S G fif —

und keime Verderbniss der Wische. — — ”Prlnz a,r B ]
Kein penetranter Geruch. — Meime S en 23, Septenth

ungefillige Farbe. — Bkeime schidlichen Sonntag den 23. September

Figenschaften. — Die Naphtol-Schwe= Ffﬁhs@hoppen— O oncer t.
fel-Seifem werden als vorziigliches % Otto Bahm
Schénheitsmittel u. wohlthiitige Ohue Gutree. & 0

Toilette=Seifem empfohlen von den
Apothelken und Droguemhand-
lungen in Halle.

2= Blaue und weife Speijelariofieln,
A @ 2 M 50 4, verfauft

Qippert, ,geiiner Hof.”

Miiller’s Bellevue.

Hente Sountag den 23, September

Grosser Ball mit freier Nacht.

Anfong 7 Ufv. EEE JNocdhmittagd bon 4 Upy ab Fanlringdhen. “PE

Restanrant Gesundlrunnen.

Gonntag den 23, b, M. bou 4 Uhr an

Ballmusil<.

Dagu jelbjtgebadenen Kuden.
0. W th.

- Brepler’s Berg.

Heute Sonnabend Huntor, Abend=Anter=
Baltung von Heven Trdumer (im Saale).
Gonntag Div, Obftz und Kajjeeludjen.

3u verfanfen

ein fchimer, gany flotter, 5jdbriger, Iaftanien-
Grauner, veiner Altjtedter Rafjewallady, in
fchiweven unb in nobeln Sd f, o
wie anf dem Ader auf jeven Plog gany aue
werliffig, etfenbafnfromm, in jebes Oejchiift
mit tiichtiger Arbeit paffend, gedvung. Meittels

Kiihlerbrunnemn.

Heute Sonntag Abend den 23, September
Grosser Ball, Nadmittag von 4 Uhr ab Mrénzel H. Kubider,

Dampfschifffabrt nach der Rabeninsel.

Deute Sonntag Nachmittags von 2 Whe an regelmifige A f

Mittwoch erjted _Eiutet:ﬁtﬁu,’
Harz 48, Moritzbure, Harg 48,
Heute Sonntag

Grosses Krinzchen.
Vg Unjong 4 Why, PR

fehlag. Nbere Austunit giebt und befovat bie

WS~ Dienstog ben 25. b. Mis. letgte Fabhrt,
Grpen. b, Bl

ittwe Schripler, Wnterplan,

i bes

in Halle g. b, &,

itr ben Snferatentfeil verantwortlidy;
M. Uhlemaun in Halle,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	09
	23
	23.9.1883 (No. 222)
	Locales.
	[Tabelle]

	Provinzielles.
	[Tabelle]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Tabelle]

	Universitäts-Nachrichten.
	[Seite 555]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.
	[Seite 555]

	Allerhöchster Armee-Erlaß.
	[Seite 555]

	Vermischtes.
	[Seite 555]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 555]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 555]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.
	[Tabelle]

	Predigt-Anzeige.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]
	[Seite 557]







